
 

Liebe Bücherfreund*innen, 

wir machen eine Sommerpause mit viel Zeit zum Schmökern in 
spannender Lektüre und treffen uns wieder 

 am Mittwoch, den 07. Oktober 26, um 19 Uhr 

 in der Grundschule Burgoberbach (Aula o. Schulgarten). 

Moderation:  Barbara Nuhn 

Thema des Abends: Robert Seethaler: Das Café ohne Namen 
    Ullstein Tb Verlag Berlin 20253, € 16,99 

 

Dieser ruhige, aber dennoch fesselnde Roman des österreichischen Schriftstellers 
Robert Seethaler spielt in einem einfachen Wiener Arbeiterviertel in den Jahren 1966-
1976. Der Gelegenheitsarbeiter Robert Simon pachtet eine heruntergekommene 
Gastwirtschaft und eröffnet dort ein Café, das bald zur Bühne und zur Heimat von 
Stammgästen aus dem Viertel wird, für Menschen vom Markt, vom Prater, von 
Bauarbeitern, für verlorene Seelen und „aus der Zeit gefallene Gestalten auf der Suche 
nach Wärme und Gemeinschaft“. Wir erfahren von den Schicksalen der 
unterschiedlichsten Menschen, von Simons persönlicher Entwicklung im Laufe der 
Jahre, aber auch von den Veränderungen in der Großstadt, die schwere Folgen für jeden 
dieser Menschen haben, die wir in Simons Café kennenlernen. Was wird aus ihnen, was 
wird aus Simon und seinem Café? „Mit dem Lesen dieses Buches bekommt 
menschenfreundliches Miteinander trotz aller Umbrüche, Probleme und Sorgen wieder 
einen Ansporn, es trotzdem zu versuchen“, schreibt eine Rezensentin. Und uns macht 
diese ernste und dennoch oft heitere Erzählung Mut zur Gelassenheit und Hoffnung. 

Unsere Literatur-Gruppe ist offen für alle aus nah und fern, die gerne lesen 
und sich darüber mit anderen austauschen möchten. Bitte besorgt euch 
diesen Roman und lest ihn bis zum 7. Oktober. Bringt auch gerne neue 
Vorschläge für unsere weiteren Literatur-Treffen mit. 

Ich wünsche euch einen erholsamen Sommer, viel Freude bei der Lektüre 
und freue mich auf euch und eure Leseerfahrungen! 

Barbara Nuhn  (Frauenforum Burgoberbach) 


